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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Karbach : RV Viktoria Wombach III 
Samstag, 06.04.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Hagedorn für den RV Viktoria Wombach III 
in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des RV Viktoria Wombach III am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der DJK Karbach. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Christoph Marschall. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Brey nun
16 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Brey / Wagner mussten Kunkel / Schreck Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Was war das für eine
Aufholjagd! Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Frings / Ziegler bei ihrer 1:3-Niederlage
von Raub / Hagedorn dann doch niedergerungen worden. Einen umkämpften Sieg feierten
nachfolgend hingegen Scheuring / Siebert beim 7:11, 11:5, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Lohr / Marschall,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Manuel Kunkel gelang es, Daniel Wagner im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Constantin Frings und Michael Brey, das Constantin Frings letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jörg Scheuring gegen Björn Hagedorn. Bernhard Schreck hatte nachfolgend
gegen Laura Raub beim 0:11, 7:11, 8:11 wenig zu bestellen. Völlig ohne Chance war Schreck
hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Andreas Siebert das Match gegen Christoph Marschall mit 1:3 verlor. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Ziegler das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Ekkehard Lohr abgab und eine Niederlage
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Karbach und des RV Viktoria
Wombach III. Recht kurzen Prozess machte Manuel Kunkel beim 11:9, 11:6, 11:6 mit Michael Brey
und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 25:4 (Kunkel) und 21:2 (Brey). Ein Satz reichte nicht, weshalb Constantin Frings das
Match gegen Daniel Wagner, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Beim wenig später folgenden 3:1-
Erfolg gegen Laura Raub kam Jörg Scheuring nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte
Bernhard Schreck im Spiel gegen Björn Hagedorn, das 0:3 verloren ging. Die richtige Taktik hatte
Andreas Siebert indes beim 3:0-Sieg gegen Ekkehard Lohr von Beginn an. Zwischenzeitlich konnte



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2024 (11:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Tobias Ziegler zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Christoph Marschall aber trotzdem
klar mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Ziegler somit bei 7 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Marschall ein 5:1 ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat die DJK Karbach in der Saison nun 10 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.04.2024 gegen den FC
1920 Thüngen an. Für den RV Viktoria Wombach III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Hausen-Rohrbach am 12.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 32:0 geht.

 Statistik:
 DJK Karbach

Doppel: Kunkel / Schreck 0:1, Frings / Ziegler 0:1, Scheuring / Siebert 1:0 
Einzel: M. Kunkel 2:0, C. Frings 1:1, J. Scheuring 1:1, B. Schreck 0:2, A. Siebert 1:1, T. Ziegler 0:2 

 RV Viktoria Wombach III
Doppel: Raub / Hagedorn 1:0, Brey / Wagner 1:0, Lohr / Marschall 0:1 
Einzel: M. Brey 0:2, D. Wagner 1:1, L. Raub 1:1, B. Hagedorn 2:0, E. Lohr 1:1, C. Marschall 2:0


